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Ein Rückblick
Nach den mancherlei dunklen wenn auch hoffentlich nur
vorübergehenden Schatten welche das Halsleiden des Kron
prinzen in den letzten Tagen auf das heiterſonnige Alter
Kaiſer Wilhelms geworfen hat und leider noch wirft iſt es
dem greiſen Oberhaupte des neugeeinten Reichs wieder ver
gönnt geweſen einen nationalen Feſttag zu begehen Derſelbe
iſt freilich um vieles beſcheidener als die meiſten anderen die
ihm ſeit zwei Jahrzehnten vorangegangen ſind der Nord
Oſtſeekanal zu welchem Kaiſer Wilhelm den Grundſtein eban
in Kiel gelegt hat um der Kürze wegen einen an ſich nicht
beſonders zutreffenden Ausdruck zu gebrauchen iſt kein
Werk erſten Ranges welches dem Volks oder gar dem Völker
leben neue Bahnen brechen wird aber er hat doch ſowohl für
den deutſchen Handel wie für die deutſche Wehrkraft eine ſo
große Bedeuntung daß es überall im Reiche mit großer Ge
nugthuung begrüßt worden iſt die Hand Kaiſer Wilhelms

en bei dem Beginn dieſes nationalen Werkes betheiligt
u ſehen8 Die Vorgeſchichte deſſelben iſt dieſer Tage vielfach erörtert

worden doch haben wir dabei einen Punkt unberückſichtigt ge
funden welcher gerade jetzt mancherlei Betrachtungen anzuregen
geeignet iſt Der Bau des NordOſtſeekanals und die über
denſelben dem preußiſchen Staate anzuvertrauende Oberhoheit
ſtand in erſter Reihe unter den Februarbedingungen für
deren Erfüllung ſich Preußen 1865 den Auguſtenburger als
ſouveränen Herzog von SchleswigHolſtein anzuerkennen ver
pflichtete Man kann heute nicht ohne tiefe Bewegung dem

edanken nachgehen was wohl geworden wäre wenn der ge
nannte Prätendent nicht ſo ganz von der unheilbaren Groß
mannsſucht eines mittelmäßigen Kopfes beherrſcht geweſen und
auf jene ſehr gemäßigten Bedingungen eingegangen
wäre Den NordOſteekanal hätten wir dann wohl zwanzig
Jahre früher gehabt als wir ihn jetzt haben werden aber was
wäre aus der deutſchen Einheit geworden Fürſt Bismarck
ſelbſt hat wiederholt ſeine damalige Politik als ſeine Meiſter
und Muſterleiſtung gekennzeichnet gegen welche alles Spätere
verhältnißmäßig leichte Arbeit geweſen ſei nicht der ſchlechteſte
Zug in dieſem Schachſpiele das er gelegentlich mit einem
ſpannenden aber verwickelten Jntriguenſtück verglichen hat
waren jene Februarbedingungen welche dem nationalen Ein
heitsdrange nur eine ſehr dürftige Abſchlagszahlung aber der
kleinſtagtlichen Selbſtſucht doch ſchon viel mehr boten als die
ſelbe irgend ertragen konnte und wollte

Eine Forderung welche damals mit in erſter Reihe dazu bei
trug die deutſchen Geſchicke in das Rollen einer weltgeſchichtlichen
Umwälzung zu bringen vollzieht ſich heute ohne daß ſich das
lebende Geſchlecht auch nur einen flüchtigen Augenblick daran
erinnert welche ſchweren und weittragenden Entſcheidungen
einſt an ihr hingen Jn dieſer glücklichen Vergeßlichkeit offen
bart ſich unwillkürlich wie tiefe und unverwüſtliche Wurzeln
die nationale Einheit im Volke geſchlagen hat Sie hat den
Deutſchen nicht die Thore des tauſendjährigen Reichs eröffnet
wie überſchwängliche Hoffnungen einſt von ihr erwarteten ſie
hat mit dem größeren Horizont vielmehr größere Sorgen ge
brächt aber wer möchte heute mit jener in gewiſſem
Sinne idhlliſcheren und ſorgloſeren Zeit tauſchen in welcher
eine Frage wie der Bau des NordOſtſeekanals im Reiche
der Träume ſchwebte und an dem Machtwort eines Klein
fürſten ſcheitern konnte

In ſolchen Rückblicken öffnet ſich eine Quelle des Troſtes

Drei Jahre an der Saale hellem Strande
1842 1845

Von Heinrich Pröhle
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Kaum eine andere Zeit meines Lebens habe ich ſo angenehm
verlebt als das Jahr welches ich in Merſeburg zubrachte um
dort das Abiturientenexamen zu machen Ein kleines Kaffee
haus mitten im Felde Der Froſch genannt war um Michaelis
1842 bis Michaelis 1843 an jedem Nachmittage der ge
müthliche Mittelpunkt für die feine merſeburger Welt Schöner
gelegen als Der Froſch war ein Kuchengarten in Meuſcha
auf welchen die Schüler bei ihren Spaziergängen im Garten
bei der Domſchule über die Saale hinüber ſehnſüchtig hinab

die Felder ſpazierte wurde nach Meuſcha in hellen Haufen von
uns Schülern gezogen Dabei wurde vft von einem unſerer
den einem noch in den beſten Jahren ſtehenden Jung
geſellen geſprochen der faſt jeden Tag nach dem Nachmittags
unterricht noch mehrere Stunden weit bald nach dieſem bald
nach jenem Dorfe der zwiſchen Merſeburg und Leipzig ge
legenen Aue wallfahrtete um ſich auf ſeinem Marſche von
mehreren Meilen in einer der ſtattlichen Bauernſchenken gütlich
z thun Er liebte die Einſamkeit in den reichen Bauern
örfern umſomehr als er ſeine Gelehrſamkeit weder beim

Unterricht noch in der Geſellſchaft geltend zu machen verſtand
Erſt ſpäter erfuhr ich daß er wirklich bedeutende Forſchungen
im orientaliſchen Fache gemacht hatte So wie von ſeinen
Wanderungen in der Aue erzählt wurde ſo wurden auch auf
dem Wege nach Meuſcha die Lebensſchickſale des Magiſters
Steinmetz erörtert der nicht lange vorher geſtorben war
Er war in ſeiner Jugend der Bräutigam der Dichterin Luiſe
Brachmann geweſen die ſich jedoch wie es ſcheint infolge
eines ganz anderen unglücklichen Liebesverhältniſſes am
17 Sept 1822 in der Saale ertränkte

Zu denjenigen meiner Mitſchüler in Merſeburg mit welchen
ich am genaueſten bekannt wurde gehörte auch Heinrich
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ceedD c c ZZwelcher auf die trotzigſten wie auf die verzagteſten Hemüther

ſeines Eindrucks nicht verfehlt Ein Stück vorwärts gekommen
ſind wir trotz alledem in der Welt und ein großes Volk das
ſolche Proben einer unverwüſtlichen Kraft abgelegt hat ſollte
auch mit unverwüſtlichem Vertrauen in ſeine Zukunft ſchauen
Nur ſehr ſelten genießt ein kurzlebiges Geſchlecht von Menſchen
das Glück eine weltbewegende Frage ſo klar und ſo rein mit
einem Worte ſo unwiderruflich gelöſt zu ſehen wie wir die
nationale Frage gelöſt geſehen haben daß wir an anderen
nicht weniger ſchwierigen und wichtigen Fragen einſtweilen
hoffnungslos herumräthſeln mag der tiefe Schatten ſein
welcher keinem glänzenden Lichte fehlt aber wir ſollten in der
Klage über das was uns fehlt niemals die Freude an dem
vergeſſen was wir beſitzen

Politiſche Ueberſicht
Die Rang und Quartierliſte der franzöſiſchen

Armee für das Jahr 1887 iſt vor kurzem zur Ausgabe
gelangt Das 1270 große Oktavſeiten umfaſſende Werk zer
fällt in 10 Abſchnitte Es werden aufgeführt im 1 der
Präſident der Republik mit ſeinem militäriſchen Stabe im
2 das Kriegsminiſterium im 3 die ArmeeEintheilung im
4 die Generalität der Generalſtab und das Controlecorps
im 5 die Truppen der aktiven Armee im 6 die Stäbe der
Artillerie des Genie die Jntendanz das Sanitätsoffizier
corps die Verwaltungsoffiziere die Militärſchulen und die
beſonderen Dienſtzweige im 7 die Gendarmerie und die
Sappeurspompiers von Paris im 8 die in die Beförderungs
liſten aufgenommenen Offizieren aller Waffen und Beamten
im 9 das Jnvalidenhotel im 10 die Territorrial Armee
Anſtelle des verſtorbenen Generals Pittié iſt Brigadegeneral
Bengöre Chef des militäriſchen Stabes des Präſidenten Neu
aufgenommen iſt die chronologiſche Liſte ſämmtlicher fran
zöſiſcher Kriegsminiſter ſeit 1690 unter denen außer dem
General ve Ciſſey keiner ſeit der Wiederaufrichtung der
Republik das Portefeuille des Krieges ſo lange in ſeiner Hand
behalten hat wie Boulanger ſeit 7 Jan 1886 Seit dem
Beſtehen der Republik nach dem letzten deutſchen Kriege hat
Frankreich incl Boulanger 16 Kriegsminiſter gehabt Aus
der ArmeeEintheilung geht hervor daß jetzt an der Nordoſt
rer einſchl von drei den Kavalleriebriggden des 6 und
7 Armeecorps angehörenden Regimentern 17 Kavallerie
Regimenter in der Linie zwiſchen Belfort und Sedan
dislocirt ſind Die Generalität zählt 3 Marſchälle von
Frankreich 8 Diviſionsgenerale nach Ueberſchreiten der Alters
grenze in der 1 Sektion 100 Diviſions und 199 Brigade
generale Der Reſerve gehören 19 Diviſions und 22 Brigade
generale an Das Offiziercorps der Infanterie a am
20 Jan 170 Oberſten 190 Oberſtlieutenants 997 Bataillons
chefs und Majors 4268 Kapitäns 3485 Lieutenants und 2469
Souslieutenants Seit 1 März 1886 hat eine Vermehrung
um 160 Köpfe ſtattgefunden Neu angeſtellt wurden 701
Souslieutenants Jn Abgang kamen 374 Offiziere davon 66
durch Tod und 16 durch Entlaſſung aus disziplinariſchen
Gründen Jn der Organiſation der Jnfanterie ſind Ver
änderungen nicht eingetreten Aufnahme in die Rangliſte haben
zum erſtenmal das neu errichtete 4 tongkingeſiſche Tirailleurs
regiment und die 4 anamitiſchen Jägerbataillone gefunden
Die Zahl der KavallerieRegimenter beträgt nach Errichtung
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Nach Beendigung der Neuformation dieſes Corps zählt das
ſelbe deſſen Offiziere den höheren Forſtbeamten entnommen
werden 48 aktive Compagnien und 16 Sektionen 2 Compagnien
18 Sektionen und 9 Detachements für Feſtungen Jn Algerien
gelangen 3 Eskadrons berittene Forſtbeamten zur Aufſtellung
Die Rangliſte ſchließt mit einem 288 Seiten umfaſſenden
alphabetiſchen Verzeichniß ſämmtlicher in ihr aufgeführten
Offiziere und Beamten im Offiziersrange aus dem hervor

daß die Zahl derſelben bis auf ungefähr 62,500 ge
tiegen iſt

Der portugieſiſche Miniſter der auswärtigen
Angelegenheiten wird der Kammer am Sonnabend die
auf die Verhandlungen mit Deutſchland und
Frankreich über die Gebietsabgrenzungen in Afrika
bezüglichen Aktenſtücke vorlegen

Der Chef der engliſchen Delegation für die
ruſſiſch afghaniſche Grenzregulirungskommiſſion
Ridgeway iſt zur Einholung von Jnſtruktionen von Peters
burg nach London abgereiſt während ſeine Gehilfen
und Barrow in Petersburg verbleiben Daß eine afgha
niſche Frage exiſtirt und in Verbindung mit ihr eine perma
nente Unkontrollirbarkeit der mittelaſiatiſchen Zuſtände daran
wird man ſehr vernehmlich durch die neuerdings ſich häufen
den Nachrichten erinnert welche bald aus ruſſiſchen bald aus
angloindiſchen Quellen in die Oeffentlichkeit dringen und die
einander faſt in allen Punkten widerſprechen Mit Sicherheit
ſcheint nur das eine erwieſen daß Afghaniſten eine Beute
ſchwerer innerer Wirren und Streitigkeiten geworden iſt daß
der Emir Abdurrahman der Freund der Engländer trotz ihm
reichlich zufließender Subſidien nicht imſtande iſt der immer
weiter um ſich greifenden Gährung Herr zu werden und daß
an verſchiedenen Punkten von nicht unbedeutender ſtrategiſcher
Wichtigkeit gekämpft wird Vermuthlich hat man in den
Bureaus der angloindiſchen Regierung über den wirklichen
Stand der Dinge beſſere Nachrichten als man ſie den Blättern
zukommen läßt und trifft J ſeine Vorkehrungen Mit
Vollendung der ſtrategiſchen Bahn über den Bolanpaß hat
Englands militäriſche Poſition in Quettah und dem Pitſchin
thal eine außerordentliche Verſtärkung erfahren und kann jetzt
die Nordweſtgrenze ſeines indiſchen Beſitzes gegen plötzliche
Einbrüche einer feindlichen Streitmacht als wohlvertheidigt
angeſehen werden Das Intereſſe Englands an dem eigent
lichen Afghaniſten hat ſich infolgedeſſen annähernd um ebenſo
viel verringert als die Deckung der Nordweſtgrenze durch den
beregten Bahnbau an Nachhaltigkeit gewonnen hat Anderer
ſeits ſcheint es als ob Rußland ſeine Vorpoſten immer weiter
in das afghaniſche Gebiet hinein vorſchöbe Die Ankunft eines
ruſſiſchen Detachements in der afghaniſchen Ortſchaft Kerki
trägt einen vollkommen typiſchen Charakter Rußland iſt da
ſelbſt gleich mit allen drei Hauptwaffengattungen Jnfanterie
Kavallerie und Artillerie auf dem Plane erſchienen und nach
Lage der Dinge iſt es kaum anzunehmen daß die Bewegungen
der ruſſiſchen Regulären auf die einzige Diverſion beſchränkt
bleiben werden Jndeß der engliſche Bevollmächtigte Oberſt
Ridgeway nach London um Einholung neuer Jnſtruktionen
unterwegs iſt ſehen wir Rußland bei der Schaffung voll
zogener Thatſachen beſchäftigt die das Kommiſſionswerk mög
licherweiſe ſehr vereinfachen können

Die in Rom erſcheinende Nuova Antologia veröffentlicht
einen Artikel Bonghi s des früheren Miniſterseines 4 Spahis Regiments 78 In der vorjährigen Rangliſte

war das corps des chasseurs forestiers nicht mit aufgeführt

keit wird in Kürſchners Literaturkalender für 1887 vielfach mit
dem Worte Erfindungen gekennzeichnet Er war der Sohn
des Regimentsarztes Schwarz der eines der bedeutendſten Häuſer
in Merſeburg machte und der Couſin des Licentiaten Karl
Schwarz in Halle Da der Vater des letzteren der bekannte
Pfarrer Schwarz in Wiek auf Rügen ſeinem Sohne die
akademiſche Laufbahn eröffnet hatte ſo wollte auch der wohl
habende Regimentsarzt Schwarz in Halle dieſelbe ſeinem Sohne
nicht verſchließen Znr Verwunderung der Familie aber ſchien
Heinrich Schwarz der Chemiker die äußeren Erfolge ſeines
Vetters des Theologen bald in den Schatten zu ſtellen was
ſich änderte als Karl Schwarz die akademiſche Laufbahn auf
h um Oberhofprediger und Konſiſtorialrath in Gotha zu
werden

Es wurde für meine Studien in Halle entſcheidend daß ich
Karl Schwarz ſchon in Merſeburg kennen lernte und zwar
inſofern als durch den Einfluß dieſer Bekanntſchaft meine An
näherung an die älteren Theologen in Halle verhindert wurde
Nach dem Wunſche meines Vaters in ich nach Halle um
dort Theologie zu ſtudiren Er empfahl mich ſogleich an den
Profeſſor Marks durch den ich von vornherein dieſelbe aus
gezeichnete Ausbildung in der Paſtoraltheologie erhalten ſollte
die er ſelbſt von ihm empfangen hatte Es waährte jedoch nicht
lange ſo gab ich dem eleganten Licentigten Schwarz welcher
bei jeder biſſigen Bemerkung das kleine Spazierſtöckchen in der
Luft ſchwenfte den Vorzug vor dem mit ſo feierlicher Grandezza
einherſchreitenden Profeſſor Marks welcher nur den Mund
aufzuthun ſchien um möglichſt viele abſtrakte Wörter auf ungin nen Sätzen anzuhäufen Das ung verſchluckte er dabei

jedesmal als ob er den Schlucken hätte Ein anderer alter
Theologe hatte ein katechetiſches Seminar Die Studenten
beſchenkten ihn oft mit großen Blumenſträußen Jn dieſe ſein
Geſicht ſteckend bis an die faſt tauben Ohren ſtand er da und
leitete die katechetiſchen Verſuche ſeiner Zuhörer mit den an
weſenden Schulkindern Die gewiß fabelhaften Erzählungen
die über dies Seminar verbreitet wurden wirkten auch nicht
erade aufmunternd für meine theologiſchen Studien MitTholuch der ſpäter mich zu einigen ren nach den

Pulverweiden auch in ſein Haus 1 Geſellſchaften einlud war

Schwarz Er iſt jetzt Profeſſor in Graz und ſeine Thätig

welcher die Verſöhnung des Papſtthums mit Jtalien

des erſten Semeſters mich ganz auf klaſſiſche Philologie und
auf Geſchichte zu beſchränken

Zu den damaligen Philologen in Halle gehörte auch
Moritz Herm Eduard Meier geb 1 Jan 1796 zu Glogau
geſtorben zu Halle am 5 Dez 1855 Er war zugleich der
Nachfolger von Schütz als Profeſſor der Beredſamkeit erregte
aber dabei Anſtoß durch ſeinen Liberalismus Beſonders miß
fiel meiſt eine lateiniſche Phraſe die wie ſich zeigte von ihm
dem Varro entnommen war Jch machte damals folgendes
Epigramm auf ihn

Hab ich geſchreckt durch eine Wendung aus den jüngſt
a anPlatz ihr Herrn dem Faltenwurf von eines Römergeiſts
Gewand

Trotz meiner Begeiſterung für das griechiſchrömiſche Alter
thum welche auch dieſe Verſe bekundeten konnte ich mir doch
die Zuneigung meines vorzüglichſten Lehrers auf dieſem Gebiete
in Halle nicht erwerben Es war Gottfried Bernhardhy
Er nahm keinen Anſtand mir als Leiter der Univerſitäts
bibliothek d n einen boshaften Verweis zu ertheilen
Die geiſtvollen Vorleſungen welche der kleine Herr mit dem
ſarkaſtiſchen Geſichtsausdruck z B über einzelne Werke des
Ariſtophanes hielt gewährten mir jedoch einen großen Genuß
und vielſeitige Belehrung Selbſt über Dinge in betreff deren
man es kaum hätte erwarten ſollen war er auf s beſte
orientirt So trug er uns einmal die freieſten Anſichten über
IJnterpunktion vor mit denen ich als Lehrer und Schriſtſteller
nachher 30 Jahre ausgereicht habe ohne das geringſte daran
zu ändern Bernhardy wird einer der erſten geweſen ſein
die nach der Anrede in Briefen das übliche Ausrufungszeichen
wegließen Durch das von ihm verhältnißmäßig ſelten an
gewendete Komma wollte er den zuſammengeſetzten Satz zwar
liedern aber nicht ſchnüren und mit Hemmſchuhen verſehen
ies imponirte mir umſomehr als e in den Grenzboten

noch den ſchlechten Witz fand man ſollte der allgemeinen
s die ſchon Bernhardy s Anſichten über Jnterpunktion

e doch ein paar Kommata zu Weihnachten ſchenken

ich damals noch nicht bekannt So beſchloß ich nach Ablauf
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Ich glaube es war ſogleich im erſten Semeſterin Halle zwei ſehr deren Publika hörte Das e
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als nützlich für Beide bezeichnet und ſagt Bei der Feſtſetzung empfohlen wurde Die Ausſchüſſe des Bundesraths denen Ueber die Verantwortlichkeit für den Betrieb auf Anſchluß v

u ber Hr Direklor Rowald wirdwei Di die Angelegenheit zur Vorberathung überwieſen wurde haben geleiſen Hr Werminghoff Hr Dden Parke n Gebler abzuteelen e e Freibeit ſich wie man hört in demſelben Sinne gisgeproden Sie en e de iegeeene ver hen m d t
u opfern Allein das Garantiegeſetz könne in verſchiedenen beantragen jedoch daß das PrivatlagerRegulativ und das Induſtrie ſprechen e n a
unkten modifizirt werden man könne daſſelbe in eine ver WeinlagerRegulativ nur unter dem Vorbehalt zur allgemeinen o Jn den Orten Morl bei Teicha und Zſcherben bei

in ei dat umwandeln Geltung gelangen ſollen daß der S 108 des Vereinszollgeſetzes Nietleben werden am 10 d Poſthilfſtellen eröffnet welbiſ 5 e dige n e Dieſe m die Regierung ſeine Aenderung erfährt wonach die Lagerfriſt für Privat ihre Verbindungen durch die Landbriefträger der oſtägenturen h

wie das Land müßten ſie diskutiren tranſitlager eine unbeſchränkte iſt Ueber den Zeitpunkt des in Teicha bezw Nietleben erhalten gsg t
Die Arbeiterbewegung in Belgien verliert ſichtkich Jnkrafttretens der Regulative ſoll weitere Beſchlußfaſſung en in ihnn Kraft und geht ihrem baldigen Ende entgegen Heute liegt bleiben Mit dem Jnkrafttreten des Privatlager eteorolog e e a i

3 die fol Depeſche vor Regulativs ſoll das NiederlageRegulativ dahin abgeändert 3 Juni 9 U ab 3 Juni 7 U mr vo Jan Infolge eines falſchen Gerüchtes daß werden daß in S 29 die Sätze geſtrichen werden wonach bei Varometer Millimeter 777,2 za
in Flénu ver Lohn herabgeſetzt werden ſolle weigerten ſich Berechnung der Lagerzeit die in anderen Niederlagen oder in r r v g h
etwa 1000 Arbeiter in Cuesmes und Flénu neuerdings zu Privatlagern welche unter amtlichem Verſchluß ſtehen nicht Winde Heit W W K
arbeiten Dagegen wird in Dour Bouſſu und Hornu wieder jedoch die in freien Niederlagen gen Zeit zu berückſich Thaupuntt n d K H 10,5 on g
gearbeitet tigen iſt und die für beſchränkte Niederlagen bewilligte Friſt Waſſerwärme der Saale 130 R rGladſtone begab ſich am Donnerstag von Hawarden nach ohne Rückſicht auf die etwa bereits in anderen Niederlagen Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte dei Polg

Swanſea woſelbſt eine Oemonſtration der Liberalen ſtattgehabte Lagerung gewährt wird wobei jedoch die rei 3 Juni 8 U morgens Die Unterſchiede im Lufthruc bewegten ſich gwiſcher
ſtattfinden wird Auf ſämmtlichen Stationen auf denen der im ganzen 5 Jahre nicht überſchreiten dürfe Dagegen ſoll 765 und 750 mm Der höchſte befand ſich über dem nördl Standinavien der
Zug anhielt wurde Gladſtone eine lebhafte Begrüßung ſeitens hinter S 40 ein neuer Paragraph eingeſ haltet werden wonach iedrigte über Be tiahhe Wlthe dte er hie eree
der Bevölkerung zutheil Mehrere Städte brachten Geſchenke Theilungslager unter Mitverſchluß der Zollverwaltung auch in Mehrfach wurden Gewitter gemeldet am weiten aus Süddeutſchland theilweiſe L
dar insbeſondere Erzeugniſſe der heimiſchen Jnduſtrie Gladſtone gbgeſonderten Räumen der öffentlichen Niederlage zugelaſſen mit Sturm und ſtarken Regenfällen Haparanda 764 4 10 Nordoſt leicht iwoltig iſ
hielt mehrere Anſprachen unterwegs wobei er faſt immer auf werden Derartige Theilun slager ſind im allgemeinen nach Watau 758 S e hat hecegrun e J n
Irland zurückkam jedoch auch betonte daß den Bewohnern den Beſtimmungen des Niederlage Regulativs und den Dunſt Paris 754 12 We leicht Regen Juni 7 U früh Pola 766 é

g t tvon Wales eine gleiche Autonomie für ihre eigenen für die betreffende Niederlage bezüglich der Theilungs 18 Oſt ſchwach bedeckt n 759 22 Oſt ſtill bedeckt Malta 759 t
Angelegenheiten zugeſtanden werden müſſe r W eſenen Se e en zu e Süd leicht ſchwach bewöltt Konſtant hatte nicht gemeldet le

Ein am Freitag veröffentlichter Tage sbefehl des ruſſi u ein un pirituoſenTheilungslager in öffentlichen d nächſt mittl ſeſchen Kriegsminiſters beruft Reſerviſten der Infanterie Niederlagen finden die betreffenden Beſtimmungen in dem in r z De r e
und zwar die Leute privilegirter Dienſtklaſſen und Freiwillige WeinlagerRegulativ mit der Maßgabe Anwendung daß die g n urg Veprgioe m e r h ch r es t ir
des Jahrganges 1882 und Leute der nichtprivilegirten Dienſt Geſtattung eines ſolchen Lagers nicht an die Bedingung eines Sagerplatz einer epr mm he i udo zu

beſti Lagerbeſtandes geknüpft iſt B d der licher Richtung weiter zu bewegen ſcheint Es iſt daher der Ein wklaſſen des Jahrganges 1877 zum 15 bezw 20 September beſtimmten Lagerbeſtandes geknüpft iſt Bei anderen zu der tritt nördlicher Winde mit klarem meiſt trocknem Wetter vhne
d J auf höchſtens 3 Wochen zu den in dem Reglement über artigen Theilungslagern zugelaſſenen Flüſſigkeiten mit Aus weſentliche Temperaturünderung wahrſcheinuch er d
die Wehrpflicht vorgeſehenen Uebungen ein nahme von Mineralöl können nach Anordnung der Direktiv p g e

Die griechiſche Deputirtenkammer genehmigte am behörde die vorſtehenden Beſtimmungen ebenfalls in Anwendung Karlsruhe 3 Juni Geſtern na t fiel zwiſchen Achern H
Freitag in dritter s d J fur ſu d r c e gebracht werden rin z re rn Sudeingro en ſlgden angerichtet gantragte Dotation ie ppoſition enthielt ſi r 7 at Der Eiſenbahnbetrieb iſt einſtweilen eingeſtellt 3än et n hen der Setclig tt ar War der Dre hatte Katrigten ges Stern s et er

Ein myſteriöſer Vorfall wird dem Berl von Schloß tung von Volksbildung die dreiſte Behauptung aufgeſtellt traurig Die Verſuche den Schleuſenbruch zu ſchließen ſind fehl 1
Laeken Belgien gemeldet Der königliche Wagen wurde daß man es lediglich mit einer Organiſation thun habe geſchlagen Ein großes mit Steinen beladenes Theißſchiff das 9

ie Laekener Brücke paſſirte von t dglicz mit einer Arganiſation zu thun habe 70,000 Gulden getoſtet hatte würde verſenkt um die Wogen auf bein dem Augenblick als er die Laekener Brücke paſſirte vo welche beſtimmt iſt demokratiſch mancheſterliche ten Das Schiff wurd w Minut Splitt
rier Individuen angehalten eines derſelben ſprang auf den Tendenzen zu propagiren und das weil die Verſamm a und vie Hdehg t Da Waſſer ſt fortwährent ſ
König zu und bedrohte denſelben mit der Fauſt Herbei lun beſchloſſen hat dahin zu wirken daß unſere Jugend n Steigen der Dammriß nicht reparirbar Viele Häuſer ſind di
greilte Poliziſten verhafteten das Jndiriduum Offenbar liegt wen ſtens in den Fortbildungsſchulen mit den einfachſten eingeſtürzt ein Kind wurde hierbei getödtet
hier ein Buben Win Attentat vor Griidſaten der Volkswirthſchaftslehre bekannt gemacht werde Wien 4 Juni Priv Telegr der Saale Ztg Aus g

Der ſpaniſche Senat hat am Freitag den Antrag das Zur Beruhigung der N mag darauf aufmerkſam ge Szegedin meldet man daß jede Hoffnung geſchwunden v
aus dem Auslande eingeführte Getreide mit einer macht werden daß der Geſellſchaft durch königl Erlaß vom iſt den Dammriß wieder zu verſtopfen Es ſind bereits di
Zuſchlagstaxe von 35 Proz zu belegen mit 89 gegen 3618 April 1876 die Rechte einer juriſtiſchen Perſon verliehen 30,000 Joch Ackerfeld gänzlich überfluthet weitere 70,000 gelten ve
Stimmen abgelehnt worden ſind nachdem die Allerhöchſt genehmigten Satzungen als unter allen Umſtänden verloren Die Aufregung iſt aller 2

Es iſt bemerkenswerth welchen Widerſtand die katholiſchen den Zweck der Geſellſchaft dahin beſtimmen der Bevölkerung orten eine ungeheure alles befindet ſich in wilder Flucht é
Biſchöfe Kanadas der Jnkorporirung des Jeſuiten welcher durch die Elementarſchulen im Kindesalter nur die NewYork 2 Juni Jn Tombſtone Arizona wurden am ge
Ordens in dem Lande welche jetzt erfolgen ſoll entgegen Grundlagen der Bildung zugänglich gemacht werden dauernd 30 und 31 Mai wiederum Erdſtöße ürt 9 Es ſts t jetzt r
ſetzen Umſonſt ſuchte der Erzbiſchof von Quebec Kardinal Bildungsſtoff und Bildungsmittel zuzuführen um ſie in feſt daß während der Erdbeben welche am Anfang Mai in

Mexiko und den ſüdweſtlichen Staaten ſtattfanden ein vul TTaſchereau dem Premierminiſter von Quebec Mercier welcher höherem Grade zu befähigen ihre Aufgaben im Staagate in kaniſcher Ausbruch in der Sierra Madre erfolgte Der
ſelbſt ein Zögling der Jeſuiten iſt Vorſtellungen dagegen zu Gemeinde und Geſellſchaft zu verſtehen und zu erfüllen Vultan liegt im Staat Chihuahua am Abhang der Sierra Madre 5
machen Der Miniſter hat vielmehr dem Erzpbiſchof eine bei Piedras Verdes Er iſt noch immer in Thätigkeit und manziemlich gereizte Antwort zugeſchickt in welcher er u g ſagt Vor einiger Zeit ſind in der Preſſe Mittheilungen über die ſieht die Rauchwolken bei Tage während bei Nachtzeit ein m
Es hat augenſcheinlich keinen Zweck mich Ew Eminenz Zukunft des Herzogthums Sachſen Kobürg otha auf r den t umgiebt Die Lavaſtröme welche ſich den ß

näher zu erklären Jch muß Unrecht gehabt haben daß ich getaucht Die Kreuzzeitung ſchreibt mit Bezug hierauf Berg hinunter ergießen verhindern daß man ſich dem Krater al
es wagte den heiligen Orden zu vertheidigen Jn Frankreich Wenn es aber danach mit Recht dementirt worden daß nähern kann ne
hat die Legislatur die Jeſuiten vertrieben und ihnen die neuerdings der Herzog von Edinburgh auf den Thron des i F
Bürgerrechte verweigert Jn der Provinz Quebec beſchützt zweitkleinſten deutſchen Herzogthums zugunſten ſeines Sohnes Gerichtsverhandlungen w
die Legislatur ſie und verleiht ihnen die bürgerlichen Rechte verzichtet habe ſo glauben wir doch gut unterrichtet zu O n 2 Juni Die hieſige Strafkammer ver 8
Jn Frankreich werden die Geſetzgeber wegen der ungerechten ſein wenn wir verſichern daß an den entſcheidenden Stellen urtheilte heute den Redacteur der Wittenberger Zeitung B
Verfolgung getadelt Jn der Provinz Quebec ziehen ſich die der Gedanke an eine ſpätere Vereinigung der Herzog wegen n dte zu einer Feſtungshaft von
Geſetzgeber das Mißfallen eines Kirchenfürſten zu weil ſie esſthümer Koburg Gotha und Meiningen und Er e Wie h ger rer r ſt
für ihre Pflicht halten den heiligen Orden zu vertheidigen hebung derſelben zu einem Großherzogthum keines anſing er e r ſchriller Mißton künet in die Jubelfeter des x

llen gelaſſen worden und weſentliche Schwierigkeiten ges di dar ih dwegs fa en g 22 März die Anſprache welche u ſ w Es war in dieſemKleinere telegraphiſche Mittheilungen der Ausführung dieſes Planes ſich nicht entgegen ſtellen Artikel nach den Ausführungen des Staatsanwalts und des ko
Wien 3 Juni Der Kaiſer verlieh dem Handels dürften Gerichtshofes dem Kaiſer der Vorwurf des inkorrekten Verhaltens e

miniſter Marquis von Bacquehem den Orden der gelegentlich des Fackelzuges der Studenten in Berlin gemachtEiſernen Krone 1 Klaſſe un worden Der Angeklagte der den Urſprung des Artikels nicht ſtHalle den 4 Juni angebeu kann wies glaubhaft nach daß er von dem Jnhalte beF Am 16 d von nachmittags 3 Uhr an hält der Deutſche deſſelben vor dem Drucke keine Kenntniß gehabt Sein r r
Deutſches Reich See e ein hee amlun rer z S e tzr e n en T a r m an i mHamburg hier ſeine Hauptverſammlung Neben den geſchäftlichen demſelben aber keine Majeſtätsbelei igung ſondern hö s eing M Berlin 3 Juni r z r der Vo n 23 Wigrle gehen Sehtetattamnn Rechnungsprüfung VorſtandsEhrfurchtsverletzung eine grobe Tattloſtgteit finden kann bittet mr

ommiſſion für den Zollanſchluß Hamburg wahl 2e ſteht auf der Tagesordnung ein Vortrag des Herrn den Angeklagten nur wegen Fahrläſſigkeit zu beſtrafen Der
waren bekanntlich RegulativEntwürfe beigefügt deren Geltung Direktor Johanni Ueber die Lage des Kohlenbergbaues im Gerichtshof kommt indeſſen nach einſtündiger Berathung zu der
zugleich für das ganze Zollgebiet von der Kommiſſion beſonderen die des Braunkohlenbergbaues weiter ein Vortrag Anſicht daß die Beleidigung Sr Maj des Kaiſers zweifellos 3

Geſchichte der Schöpfung von Burmeiſter geb 15 Jan des Sagenſammelns unternahm vom Blutſturze ergriffen Gutike ſie in ſein gaſtfreies Haus einlud Dieſer Verkehr F
1807 in Stralſund jetzt in Amerika war ein erfriſchendes wurde ſah ich ihn von fern auf der Weintraube bei Giebichen entſprach den Wünſchen die man in dem damaligen Miniſterium br
Naturbad das auch durch ſchönen Vortrag erquickte Nicht ſtein Leider ſtellte mich Karl Schwarz ihm bei dieſer Ge Eichhorn für die Umgeſtaltung der akademiſchen Verhältniſſe ho
minder füllte Hinrichs geb 22 April 1794 geſt 17 Aug legenheit nicht vor Jm Gegentheil verſagte er es ſich nicht hegte vollkommen Jn Huber s Janus erſchien ein Bericht de
1861 zu Friedrichsroda durch ſein einſtündiges Publikum über ihn mir bei dieſer Gelegenheit als gelehrtes Grimm ſches aus Halle worin Max Duncker s damalige wiſſenſchaftliche lic
Politik einen großen Saal dermaßen mit Zuhörern an daß Vieh zu bezeichnen Leiſtungen bei weitem unterſchätzt ſein Liberalismus verurtheilt he
kein Apfel zur Erde fallen konnte Die üblichen philoſophiſchenn Max Duncker geb 1812 geſt 27 Juli 1886 war als aber ſein Verhältniß zu den Studenten als vortrefflich und V
Collegig hörte ich gleich allen anderen bei Schaller und ich Michaelis 1843 nach Halle kam bereits außerordentlicher beneidenswerth geſchildert wurde Der kleine Aufſatz rührte J
Erdmann Dieſer frühere Oberprediger ſprach die ganze Profeſſor Der lange Vollbart den er ſchon damals trug jedenfalls von Leo her ge
Stunde hindurch weder im Paſtoralton noch pathetiſch mit ließ ihn älter erſcheinen als er war Dennoch konnte man Als Max Duncker ſich in Halle habilitirt hatte war er m
großer Schnelligkeit vollkommen frei Er glich in jeder Stunde noch das ſchöne Wort auch auf ihn anwenden mit welchem verhältnißmäßig ebenſoſehr in der Geſchichte des Mittelalters
einer aufgezogenen ſchlagfertigen Uhr Bei den Worten im Jahn den Jüngling Friedrich Frieſen charakteriſirt hatte er bewandert als Leo an hatte ihm jedoch mit Rückſicht auf B
Fauſt war eine Siegfriedsgeſtalt von großen Gaben und Gnaden dieſen unter den Fuß gegeben daß er ſich als Dozent der 2

Der Philoſoph der tritt herein Wegen ſeines ritterlichen Weſens hatte ihn das Offizierkorps alten Geſchichte zuwenden möge Dieſem Umſtande verdanken L
Und beweiſt Euch das müßt ſo ſein in Halle das fich gegen andere beſtrafte Burſchenſchafter ſehr wir ſeine vortreffliche Geſchichte des Alterthums wie er mir aUnd wenn das Erſt und Zweit nicht wär zurückhaltend bewies als Landwehroffiziere ſogleich mit Aus in Berlin an einem ſchönen Sommerabende an welchem ich R

Das Dritt und Viert wär nimmermehr bie halt ſern Vayr e pit ere e Prutz als n ihm auf g Falk rin r ren n lic
u Die Hallenſer im Jahre 1848 mit ſeinen immungen im ohne Bewegung ſagte Er fühlte ſich damals kaum imſtande bet ich jedesmal nur an Erdmann s raſches Ein und Auf Parlamente nicht zufrieden waren von ihm die Auflagen ine trefflichen Werkes ſo ſchnell aufeinander

reten in ſeinem Colleg ſowie an ſeine Mienen und Bewegungen g z8 ß re nie en mr folgen zu laſſen wie das Publikum es verlangte Bei allem Bwährend des Vortrages denken müſſen Ich verwunderte mich We di n ne cher ger Tüchtigen was Duncker uns bot ſtand er als ich in Halle ei
ordentlich als ich ihn zehn Jahre ſpäter im Kurſaale zu rn ſagen m e r ſtudirte doch noch am Anfange ſeiner Forſchungen über alte w
er Pwonter Jude eben Tnkeret t andere Gaſt etwa Heißt Max Vunder das thut Wehel Geſchichte Hervörgegangen aus der Schule der Halleſchen D

Eifriger als bei Erdmann und Schaller Philoſophie hörtel Es war ein prächtiger Anblick an dem alle Leute auf der San de Geſchitte ſelbſt bicken Werte i V
ich bei Leo Univerſalgeſchichte Die lebensvollſten Bilder Straße ſich erfreuten als Max Duncker einſt langſam in ſtätigte er es mit Vergnügen als ich noch in der zweiten J
entwarf er von der franzöſiſchen Revolution ja er ſchnalzte heiterem Geſpräche mit einem rein älteren Herren von Uuft e der Geſchichte r Alterthums anze Stellen ſo wieder
ordentlich mit der Zunge wenn er von Mirabeau le tombeau der Univerſität nach dem Marktplatz hinwandelte Man ſah erkemite wie er ſie uns vorgetragen t Sei einem geübteren
Fäßchen Mirabeau dem Vater erzählte Faſt täglich traf ich ihnen nach und flüſterte ſich zu der Fremde ſei Hoffmann Vortrage würde Duncker vielleicht en damals eine größere d
auch mit Leo im Leſemuſeum zuſammen Dort zog er oft von Fallersleben Es war aber der alte Duncker der Mit Anzahl von Zuhörern an ſich gefeſſelt haben Ich erkannte ſä
einem alten Zeitungstiger welcher ſich die Zeitungen die er beſitzer der Buchhandlung Duncker und Humblot in Berlin ſeinen Vortrag nicht wieder s er mir im Jahre 1866 in a
z leſen gedachte dadurch ſicherte daß er ſich einfach darauf der neben ſeinem Sohne einherſchreitend für den Dichter des Krug s Garte u Berlin bei Beginn des Krieges eine längere ſte
ette die Blätter unter dem Geſäß hervor Leo trug damals Weines und Frohſinns gehalten wurde infenve Ansenanderſehun ter die politi e Lage gab mm

Seit inen blauen Leibrock mit blanken Knöpfen Einige Max Dunckers Geſundheit war trotz ſeines martialiſchen Tales hörte i belie den gewandten terſtatter w
Jahre ſpäter etwa 1847 ſchrieb er in dem Rheiniſchen Be Ausſehens damals nicht frei r e e Doch wurde höfiſcher Kreiſe als welcher ſich Huncker denn auch dis zu in
obachter ſeines Freundes Bercht eine ſatiriſche Novelle worin ihm dies nur ein Sporn es an käglichen ritterlichen Uebungen K
ex unter andern Perſonen aus Halle auch mich unter dem zumal an Baden und Schwimmen nicht fehlen zu laſſen Zu ſeinem Tode in den Vorleſungen an der Kriegs ademi e rNamen Prahl auftreten ließ e dem Hiſtoriker Leo war t h n bewährte

t der eſen Leibesbewegungen auch das Kegeln auf der g5 ömeiner Zeit nur noch ein Germaniſt in Halle der Privat Weintraube in Giebichenſtein und anderswo Dabei wurden t ä
ozent Emil Sommer deſſen Nachfol er ich ſpäter als auch ſtets einige Studenten u en Dieſe verbrachten 7777 un S dSammler der Kyſfhäuſerſagen wurde Jedentalls nicht lange ganze Nachmittage bei einer Taſſe gffee mit ihm die en wer n

vorher ehe er bei ſolcher Wanderung die er zum Zweck aber nur dann wenn ſeine geiſtvolle Gattin Charlotte geborene t d ge



rm 8oxhanden iſt daß die Nichtkenntniß des Artikels allein den Ani W kann da die ſchützenden beſonderen Um
tände des

aus dein 8 20 des Preßgeſetzes voll verantwortlich gemacht werden
müſſe Gleichwohl nimmt der Gerichtshof an daß der Angeklagte
die Abſicht der Drleriaung n gehabt hat was mit daraus
hervörgeht daß in der inkriminixten Nummer der Zeitung auch

Der Dank de Kaiſers wörtlich abgedruckt iſt und verurtbeilt
ihn deshalb zu der oben genannten geſetzlich zuläſſig niedrigſten

trafe erkennt auch auf rinng des inkriminirten Artikels
in den noch vorhandenen Exemplaren der Wittenb Zeitung

Breslau 3 Juni Der Mitinhaber der Bresl Gerichtsztg
r Louis Cohn wurde geſtern rn We hre igung
egangen im Jahre 1882 alſo vor fünf Jahren bei den Breslauer

Kaiſerfeſten zu 1 Jahre Gefängniß verurtheilt und ſofort in Haft
genommen

Probinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer Origtnal Korreſpondenzen aus der Provinz c2 iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen 3 Juni Wiewohl die diesjährige deutſcheLehrer Verſammlung nicht weit von hier getagt hat e
iſt von hier mit der Bahn in 4 Stunden zu erreichen iſt doch
nicht ein einziger der e 5 Schuldirektoren und Rektoren
105 Lehrer und 24 Lehrerinnen zum Deutſchen Lehrertage in
Gotha geweſen Einem Mittelſchüllehrer welcher den Wunſch
zu erkennen gegeben dahin zu reiſen damit die Lehrerſchaft Nordhauſens enſgſiens nicht ganz in der Liſte der Anweſenden fehle

ſoll der Anſtaltsvorſteher erwidert haben Die Sache deutſche
Lehrertäge habe ſich überlebt Der Schwindler welcher
in letzter Zeit in der Gegend von Roßla von Geiſtlichen Geld
zu erſchwindeln verſucht hat iſt jetzt in Benneckenſtein verhaftet
worden Er ſoll ein mehrfach vorbeſtrafter Menſch ſein Von
den im Mangelsdorffer Gipsſteinbruche zu Ellrich verſchütteten
drei Arbeitern iſt einer ſeinen Wunden erlegen

G Wippra 3 Juni Auf Anſuchen der Nachbargemeinde
Hilkenſchwende jetzt dieſer Ort vom Amtsbezirk Mohrungen
abgetrennt und dem Amtsbezirk Dankerode zugetheilt worden
Mit dem 1 Okt d J tritt der Kantor Schmidt in Königerode
in den Ruheſtand Derſelbe hat ſeit 1842 in Friesdorf ſeit 1876
in Königeröde amtirt Mit der Stelle iſt ein Einkommen von
1460 M nebſt freier Wohnung verbunden Freifrau von Frieſen

auf eng iſt Patronin Mittwoch ider PetriPauli Kirche zu Eisleben die kirchliche Bibel
feier ſtatt Die Feſtpredigt hält Hr Weidel Höhnſtedt
die Bibeln vertheilt Hr Paſtor Eger Neinſtedt

S Naumburg 3 Juni Heute früh wurde der wegen
Wechſelfälſchung ſteckbrieflich verfolgte Buchdruckereibeſitzer Otto
Hauthal über deſſen Vermögen kürzlich Konkurs eröffnet iſt
von Berka a Jlm aus eingeliefert Er war in verfloſſener Nacht
durch den hieſigen Polizeikommiſſar in einem dortigen Gaſthauſe
verhaftet worden

3 JuniM Seehauſen i Jn dem Orte Lindenbergerſchoß ſich kürzlich ein noch junger Menſch es iſt dies der 3
Selbſtmord der in dem kleinen Dorfe ſeit etwa Jahresfriſt vor
gekommen Ein Dienſtknecht aus Ballerſtedt hatte am Abend
nach der Rückkehr vom Tanze in erhitztem Zuſtande am Brunnen

etrünken am Morgen wurde er todt im Bette gefunden
Dieſer Tage fing der Fährmeiſter Mertens in Buch in der Elbe

einen 40 Pfd ſchweren Biber der wahrſcheinlich mit dem Hoch
waſſer dorthin verſchlagen worden war Ein zweiter Biber der
in der Nähe beobachtet wurde konnte nicht erreicht werden

Bei der am 3 d vor der kgl Regierung zu Magdeburg
abgehaltenen Neuverpachtung der königl Domäne Ampforth
nebſt Vorwerken Neubau zuzüglich der Wieſen einen Geſammt
Flächeninhalt von 85996 ha umfaſſend wurde von dem Land
wirth Hugo Müller aus Göhringsdorf das Höchſtgebot mit
80,110 Me abgegeben Der bisherige Pächter bot bis zu 80,110 M
Bisher war der Pachtpreis 52,668 55 M

Die Beförderung des ordentlichen Lehrers Hugo Panſe am
Gymnaſium in Sangerhauſen zum Oberlehrer an derſelben Anſtalt

iſt genehmigt worden

Gera 3 Juni Ein außergewöhnliches Vor
kommniß hat ſich in den heutigen Vormittagsſtunden hier zu
gerasen Staunen und Beſtürzung hervorrufend Als Hr GehReg Rath e cher in weiteren Kreiſen durch e ſchrift
ſtelleriſche und ſonſtige Thätigkeit auf dem Gebiete der Gabels
berger ſſchen Stenographie bekannt ſich nach ſeinem Geſchäfts
rn im Miniſterium zu begeben im Begriff war drang ein
früher hier anſäſſig geweſener Lito e Rudolph ein bereitsim Alter von mehr als 60 Jahren ſle ender Menſch in die Woh
Wing deſſelben warf ſich auf ihn und verſuchte ihn zu erſtechen

n dieſem Augenblicke warf ſich der Sohn des Hrn Geh Reg
aths Referendar bei einer der hieſigen Juſtizbehörden auf den

Menſchen und erhielt von demſelben 3 Stiche mit einem langen
Meſſer von denen einer in hohem Grade bedenklich ſein ſoll
Der hinzukommende er Zimmermſtr Roſinski befreite
die Herren von dem Menſchen und nahm dieſen feſt Der Ver
brecher hat eingeſtanden daß er Hrn Geh Reg Rath Fiſcher
habe tödten wollen So viel mir bekannt iſt der Beweggrund zu
der That der Haß Rudolph eine wenig praktiſche in geſchäft
licher Beziehung nicht das Richtige erkennende Natur war ganz
rn kommen hatte das Geſchäft und ſchließlich auch ſeinen

ohnſitz hier aufgeben müſſen und war jahrelang verſchollen
Vor einigen Jahren tauchte er in Berlin wieder auf

e e e e t er War ausgeſchloſſen werden müſſen als Hr Geh Reg Rath Fiſcher vonmaßgebendem Einfluß innerhalb derſelben war d gu

M Göortha 3 Juni Herzog Ernſt iſt zu mehrtägigemBeſuch in Schloß Relahart re age eingetroffen n Kſes
Monats begiebt ſich derſelbe nach England um an den Jubi
läumsfejerljchkeiten theilzunehmen die bekanntlich ſich in Koburg
befindende Herzogin von Edinburg begiebt ſich ſchon in
allernächſter Zeit London Der vorgeſtern hier abgehaltene

e er t r p er r e ſag erfreuReſultat on erden nur ein einziges für tauglibefunden wurde s glichZerbſt 3 Juni Jn der Nacht nach dem großenBrände äm vorigen Mittwoch entſtand dur Juugfeer z
ein Brand auf der Neuenbrücke der jedoch ſehr bald gelöſcht
wurde Der Geſammtſchaden der beiden Brände auf der Alten
brücke wird auf gegen 400,000 M geſchätzt wovon etwa 175,000 M
auf die Landesbrandkaſſe und 225,000 M auf die Mobiliar
Verſicherüngen entfallen werden

u W
Vermiſchtes

Deutſches Bundesſchießen Die neueſte Nummerdes Muitebiece der kgl Regierung zu Wiesbaden Ken wie

Jn früheren

ſchon geſtern in einem Theil der Auflage mitgetheilt eine Be P
kanntmächung des Regierungspräſidenten die ſich auf das bevorſehente delge ahbesſchiehen bezieht Es wird darauf auf

merkſam gemacht daß diejenigen Theilnehmer an dieſem Feſtewelche ein n bezw s zu tragen beabſichtigen
Wieſen in Land oder Stadtkreiſe Frankfurt am Main im
Kreiſe Höchſt oder im Obertaunuskreiſe ihren Wohnſitz haben
und nicht zu den in 8 2 sub Nr 1 bis 4 des Miniſterial
beſchluſſes vom 16 Dezember v J bezeichneten Kategorien ge

ören im Beſitze eines Waffenſcheines ſein müſſen Für diejenigen
eſttheilnehmer welche außerhalb der genannten Gebietstheile
owie des Land und Stadtkreiſes Hanau ihren Wohnſitz haben

und Schieß bezw Seitengewehr tragen wollen iſt höheren Orts
genehmigt worden daß die mit einem e Vermerke
verſehene Schützenkarte die Stelle des Waffenſcheins vertrete

21 des Preßgeſetzes nicht vorhanden ſind er deshalb b

den 8 d findet in

Durch dieſe Karte wird es dem auf derſelben namentlich bezeich
neten Jnhaber geſtattet vom 3 Tage vor Beginn des Feſtes ab
is 3 Tage nach Schluß deſſelben in den vorbezei eiſenSeiten und Schießgewehr zu tragen ezeichneten Kreiſ

Anläßlich der furchtbaren Kohlengrubenkataſtrophen, welche in der letzten Woche g5 England ſtatt
efunden hat der Fabrikant Ellis Lever von Mancheſter und
colwyn Bäy aufs neue einen Preis von 500 Lſtrl 10,000

für die Herſtellung einer tragbaren allen Verhältniſſen ent

ehe en po r a ger ehinhtig der Königin ſind nicht weniger als 50,000 Bergleute iden engliſchen Kohlengruben verunglückt n
a ISchiffsuntergang Einem Telegramm aus Kalkutta

vom 2 d zufolge unterliegt es keinem Zweifel mehr daß der
Dampfer mit 750 Perſonen an Bord welcher als vermißt an
egeben wird mit Mann und Maus während des kürzlichen
yelons untergegangen iſt Es heißt jetzt daß der Cyclon im

OriſſaDiſtrikt nur geringen Schaden angerichtet hat
T Zum pariſer Theaterbrand Der alte finſtere Geiſtdes Mittelalters der Geiſt eines Peter Arbues re

Marburg der Geiſt der Autodafes und blutigen Ketzer
verfolgungen er iſt immer noch nicht von der Erde verſchwunden
er wuchert nicht einmal nur im Geheimen fort nein er wagt
ſich auch an die Oeffentlichkeit an das Licht des Tages und feiert
ſeine wüſten Orgien in den Spalten ultramontaner Blätter Kein
Wort der Theilnahme und des Mitleides wohl aber die finſterſten
Ausbrüche eines fanatiſchen Haſſes gegen alles was die neue
in hervorgebracht das iſt die Summe deſſen was dieſe Sorte

lätter für die Opfer ſolcher Kataſtrophen wie des jüngſten
Theaterbrandes übrig haben Man höre beiſpielsweiſe was die t
Salzburger Chronik unter der Stich narke Ein Gottesgericht

Ueber die pariſer Opéra Comique hat Gott das Urtheil Aſagteſprochen und er wird ſo lange ſolche Urtheile wiederholen und

ausführen bis die modernen Theater mit dem eiſernen Beſen Rüb
der Reue und Buße und mit dem Beſen der ſtaatlichen Verpflichtung geſäubert worden ſind Wer ſolche Theater in 3 cle

Unſittlichkeit und der Ehebruch verherrlicht werden beſucht und
daran Vergnügen findet verdient kein Mitleid wenn ihn die
Flammen umhüllen denn das Loos das ſie verdienen hat fie
ereilt Und ein deutſches Blatt das Echo der Gegenwart
in Aachen ſagt Wird man bald anfangen einzuſehen daß
u ein blinder Zufall waltet bei allen dieſen Bränden in den
Welttheatern, wo der Zeitgeiſt ſeine Triumphe feiert
ondern die ſtrafende Hand des erzürnten Gottes Und was

ſagen ſolche Blätter zu einem Unglücke wie das v J in Jtalien
vorgekommene bei dem etwa 20 Andächtige in der Kirche vom
Blitz erſchlagen worden

Die Verhaftung des italieniſchen Deputirten
Sbarbaro ſpitzt ſich zu einer Affäre à la Schnäbele zu
Prof Sbarbaro war ſ Z wegen liner di ünn zu 7 Jahren

Gefängniß verurtheilt hatte ſich dann nach der Schweiz geflüchtetund hielt ſich ſchon ſeit längerer Zeit in Lugano auf eder die
Art ſeiner Verhaftung heißt es nun Jn dem Hauſe welches
Sbarbaro in Lugano bewohnte hatte ſich auch eine italieniſche
Dame einlogirt mit der er man pflog Dieſe Dame war
angeblich wegen betrügeriſcher Handlungen von der Polizei in
Lugano verhaftet worden und ſollte letzten Sonntag nachts an
die italieniſche Polizei ausgeliefert werden Sbarbaro wollte
ſeine Freundin bis nach Chiaſſo begleiten Das Paar ſaß in dem
Wagen während die zwei ſchweizer Landjäger welche die Dame
begleiteten neben dem Kutſcher auf dem Bock ſaßen Da als
die Grenze bald erreicht und es für Sbarbaro Zeit zum Aus
ſern war gingen die Pferde mit dem Wagen und ſeinen Jn
aſſen plötzlich über die Grenze durch während ſie nach einer
andern Mittheilung von dem Kutſcher im Einverſtändniß mit der
Polizei geſtreckter Karriere über die ſchweizer Grenze gepeitſchtwurden und einer dritten Mittheilung zufolge die Srennoin
Sbarbaro s ſogar eine Circe im Dienſte der Polizei geweſen ſein
ſoll aus deren Armen ihn dann der italieniſche Gendarmeriepoſten
jenſeits der Grenze befreit habe um ihn in eine weniger ſüße
Gefangenſchaft abzuführen Daß die Pferde ſo mit einemmal den
Koller bekommen haben iſt allerdings möglich unter den ob
waltenden Umſtänden aber gewiß ein merkwürdiger Zufall

Der Tichborne Prozeß wird durch die jetzt erreichte
Volljährigkeit des jungen Sir Henry Alfred Joſeph Doughty
Tichborne welcher am letzten Sonnabend das majorenne Alter
von 21 Jahren erreichte wieder in Erinnerung gebracht Vom
13 15 Juni ſollen in Tichborne und Umgegend großartige Feſt
lichkeiten zur Feier des Ereigniſſes abgehalten werden Man
wird ſich erinnern daß der Vater des neuen Beſitzers der Tich
borne ſchen Güter kurz vor deſſen Geburt ſtarb und Thomas
Caſtro alias Orton lüſtern nach den 24,000 Lſtrl /2 Mill
jährlich betragenden Einnahmen ſich für den echten Sohn des
Verſtorbenen ausgab Caſtro wurde wegen Meineids mit 14 Jahren
Zuchthaus beſtraft

Ein Maſſenmörder Nordmähren wird beunruhigt
durch den entſprungenen Raubmörder Schimek der zuletzt dem
am 2 d mit 5000 Gulden heimkehrenden Direktor des müglitzer
Zuchthauſes bei Olmütz auflauerte und 6 Revolverſchüſſe ab
gebend denſelben verwundete Schimek entkam

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Petersburg 3 Juni ar Mehrere Blätter rſge en den

Proſpekt betreffend die Konvertirung der 5proz Mektallpfandbriefe
des Ruſſiſchen gegenſeitigen Boden Kredit Vereins und erblicken
in der Zuſammenſetzung des Syndikats eine Garantie für den vollkommenen
Erfolg der Transaktion Die wachſenden Schwierigkeiten die der Geſellſchaft
ſowohl infolge des Rückganges der Valuta als auch durch die Abweichungen

zwiſchen dem Pfandbrieftext und dem Statut entſtanden ſeien ten bereits früher
dieine mehrmalige Subvention durch die Regierung nothwendig gemacht Bei

ielsweiſe ſei die Verlooſung zu 125 Metallrubel welche ſtatutengemäß unaus
ührbar ſei ſchon lange nur durch die Subvention der Regierung ermöglicht

worden und werde mit Aufhören dieſer Subvention wieder fortfallen Die Un
ſicherheit der bisherigen nie habe die Kontrahenten der alten Pfandbriefe
veranlaßt ſich für die Sanirung derſelben zu bemühen Nach langen Verhand
lungen ſei es dank dem Entgegenkommen des Vereins und der Loyalität der
Regierung gelungen das jetzige Arrangement zu erzielen welches allgemein alsauperſt vortheilhaft gilt Unter Berückſichtigung der Konvertirungsprämie be

halten die ereäee den bisherigen Zinsgenuß und erhalten ein Staats
be welchem die bisherige n verbleibt Da die Amortiſationr alten Pfandbriefe in Zukunft nur durch Aufkauf geſchehen dürſte ſeien die
neuen Pfandbriefe deren regelmäßige Auslooſung al pari geſichert ſei auch
hierin bevorzugt wozu noch die günſtigſten Chancen für den Kurs der neuen
Titres treten Es ſei ſomit eine allgemeine Betheiligung zu erwarten

Jn der bevorſtehenden Generalverſammlung der Aktionäre der Ottoman i
n Bank wird für 1886 eine Dividende von 5 Proz erklärt werden 1885

rug die Dividende 6 Proz

Die Direktion der Harpener Bergbau Geſellſchaft theilt der
Zig mit daß der Gewinn der erſten zehn Monate hinter dem des Vorjahres

r hlelbt es dürfte ſich für das laufende Jahr ein Ueberſchuß von 220,000 M
ergeben

Jn füngler Sitzung des Aufſichtsraths der Eiſeninduſtriegeſellſchaft zu
Menden und Schwerte wurde mitgetheilt daß nach den Ergebniſſen der
erſten zehu Mouate des Ende d M ablaufenden Geſchäftsjahres eine Jahres
dividende von ca 5 Proz auf die Aktien und von 6 Proz auf die Stamm
rioritäten in Ausſicht zu nehmen ſei Die Direktion berichtete auch über die

augenblicklich ſchwebenden Verhandlungen wegen Abſchluſſes von Draht und
Sktabeiſen Uebereinkünften die wahrſcheinlich im Juli zuſtande
kommen dürften

Norddeutſcher Lloyd Nach einer Depeſche iſt das bei Aden auf
Schiff Oder als verloren zu betrachten Das Schiff gehörte zu den

lteſten der Geſellſchaft und war für die Fahrten nach Oſtaſien und Auſtralien
beſtimmt Der Anſchaffungswerth betrug 2,086,000 M wovon bis Ende Dez1886 1,190,000 M abgeſchrieben waren ſodaß das Schiff noch mit 1,306,000 e
zu Buche ſteht Der Verſſcherungsfonds der Geſellſchaft beträgt 3,484,000 M

Auf idie für 11887 feſtzuſetzende Dividende der Reichsbank
antheile wird vom 15 d eine halbjährliche he a ein viertel Prozent oder 67,50 M für den Dividendenſchein
r 4 erfolgen

Das Gruſonſche Etabliſſement für Penzerplatten und W

aſh nggranaten in Buckau beabſichtigt eine Filiale in Waſhin unter Lei
eines ſeiner langjährigen Beamten des Hauptmanns Piokowsti anzulegen

Zahlun t rNa t Ueber das Vermögen er vor y
m

i Bommern iſt Konkurs eröffnet Verwalter ſt
t t ch in Witten Der Betrieb dürfte für Rechnung der Konknrs

iaſſe fortgeführt werden Jn Magdeburg fallirte eine kleine Zucker
firma Die Jnſolvenz iſt bedeutungslos Die auch in Hamburg
domizilirende Firma Beach u Minte deren Haupthäuſer in Birmingham
und Sheffield ſich befinden erſucht ihre Gläubiger um Nachlaß Das Haus
beſteht länger als 40 Jahre Den Gläubigern werden 50 Proz geboten

Zoll Poſt und Tarifweſen
An den Schaltern der berliner Poſtämter iſt neuerdings

vorgeſchrieben worden daß fortan die Abgabe von Tele
grammen außer der Reihe der Wartenden an jedem Schalter
erfolgen kann

Halleſche Getreide und Produkten Börfe
Halle 4 Juni Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für1000 Kilogr Je Weizen feſter 177 182 M Land

weizen bis 186 M e gefragt 127 132 M

tsanwalt Faut

ren bis Futtergerſte bisandgerſte bis Chevaliergerſte bis MHafer etwas mehr gefragt 118 bis 122 Mais
M Raps ohne Angebot Rübſen M ErbſenPreiſe nominell Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto

ohne e Stärke einſchl Faß von 100 Kilo grbgſt
er 100 Kilo netto 37,50 38,50 M Ermittelte Preiſe
es Großhandels per 100 Kilo netto Linſen 20 30 M

Bohnen 13,50 bis 1450 Kleeſaaten ohne NotitzEsparſette M Mohnſamen r Angebot Futter
artikel Futtermehl 13 14 Roggenkleie 9,25
Weizenſchalen 8,50 Weizengrieskleie 8,50 u
eime helle 9,50 10,50 dunkle 8,50 9,00 Oelkuchen 12,25 M Malz 27,00 28,00 Rüböl ohne
ngebot Solaröl 0,825/309 11 11,60Spiritus 10,000 Liter Proz matter Kartoffel 41,50

Strohpreiſe Wieſenheu hieſiges
I Qual 4 M pro Ctr Auswärtiges nach Qualität 3 bis
4 M Kleeheu 00 bis 50 M Lang Roggenſtroh 22 00
bis 24 00 M pro Schock zu 600 k Maſchinen Roggenſtroh
18 00 bis 20 00 M eizenſtroh 15 00 bis 18 00 M Fut er
ſtroh 18 00 M

Wochenüberſicht der Reichsbank vom Z31 Mai
Berlin 3 Juul

ubenHalle 4 Juni

Aktiva
1 Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde und

an Gold in Barren oder ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet V 04,953,000 Zun 3,759e

Beſt an Reichskaſſenſcheinen 25,084,000 Abn 444,000
do an Noten anderer Banken 11,941,000 Zun 1,286,000
do an Wechſeln 385,961,000 Zun 18,400,000

46,156,000 Zun 4,134,000do an Lombardforderungen 3
36,969,000 Ab 7,180,000do an Effekten

a n h

do an ſonſtigen Aktiven 39,260,000 Zun

Paſſiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 22,872,000 unverändert

10 der Betrag der uml Noten 6811,014,000 Zun 8,581,0009 die ſonſtigen täglich fälligen Ver

bindlichkeiten 336,956,000 Zun 13,009,000
12 die ſonſtigen Paſſiven v 665,000 Ahn 3,000

Bei den Abrechnungsſtellen ſind im April c 1,108,978,200 M ah
gerechnet

Waſſerftände
r bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchsalle Unterh 3 Juni 12340 2 Juni 08 02 S
rotha l 60 2 59 01 maKalbe Oberp 2 Juni 68 3 Juni 62 06do Unterp 68 62 06 mWeißenfels Oberpegel 52 50 02do Unterpegel 92 88 04 SAlsleben Oberpegel 56 54 02do Unterpegel 4 40 38 92 vArtern Brückenpegel a r1 oo 98 02

Moldaun Jſer Eger Elbe
Budweis 1 Juni 40 20 2 Juni 40 16 04rag 70 40 78 S 9ungbunzlau 09 03 06 Saun 40 r 40 451 08Pardubitz 210 24 3 20 04Brandeis 46 40 38 08Melnick e o 70 z 40 68 02Leitmeritz 3 56 n 40 54 02 eAuſſig 96Dresden D S I 11 27 16 nTorgau 2 Juni 061 3 Juni 88 18 SWittenberg 66 x 56 10 hRoßlau 2 36 22 14 SBarby J e a 87 42 73 14Magdeburg e 132 48 172 36 12 STangermünde 2 31 43 19 12 7Wittenberge x 22 n 07 15 2Dömi Peg e 84 68 0 16Lauenburg 02 42 87 15 2

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen
Elbſtrombau Verwaltung

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 2 Juni 1887

62 m bei Nißmitz
e n

Nach Schluß der Redaktion
Breslau 4 Juni Priv Telegr der Sagle Ztg Der

Dr Mackenzie aus London hat über die Krankheit
unſeres Kronprinzen an den Herausgeber der

Deutſchen Revue folgendes Schreiben gerichtet
10 Harley Street London 1 Juni 1887 Geehrter Herr

Jch bin erfreut Jhnen mittheilen zu können daß durch die
mikroſkopiſchen Unterſuchungen des Profeſſors Virchow er
hat das durch mich vom Kehlkopf Sr Kaiſerl Hoheit operativ
entfernte Stückchen der angewucherten Haut the portion of the
growth geprüft vollkommen feſtgeſtellt iſt daß die Krankheit näch t
der Krebs war was not eancer Eine nicht bösartige
Wucherung non malingnant growth kann im allge
meinen durch eine ſorgſame örtliche Behandlung
beſeitigt werden und ich ſehe keinen Grund weshalb der
Fall beim Kronprinzen eine Ausnahme bilden wird Da jedoch
der Hals reizbar iſt ſo iſt es meiner Anſicht nach von großer
Wichtigkeit daß der Fall ohne unangemeſſene Haſt behandelt
wird in der That unſer Motto muß festina lentel
ſein Jch habe die Ehre c Morell Mackenzie
Straßburg i 3 Juni Telegr Der Fürſt von

Montenegro iſt hier angekommen derſelbe reiſt morgen
oder übermorgen nach Vichy ab

Jn derRom 4 Juni Priv Telegr der SaaleZtg
Kammer erklärte der Kriegsminiſter Crispi
er könne Aufſchlüſſe über die Abſichten der
Regierung in Afrika nicht geben Jtalien gedenke
die Niederlage zu rächen doch nicht Abeſſynien
zu erobern

der Königlichen

Vorliegender Nr 128 unſeres Blattes liegt bei
Verlooſuugsliſte der SaaleZeitung Nr U
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Pompadour
60re geterinerer So

Plüſch mit Ring 1,25 6 mode dunkel und grau goldene 72 auptaugenmerkf Sedg n mode von 10 an un es gt m an man
ig t on für 2,5 einen Anzug inv 1,50 7,50 Rock Anzüge Stoff bekommen kannin Callico Leder eff Necessair 08 oder Plüſch

mit und ohne Einrichtung
von 0,60 15 p Stückempfiehlt in J Auswahl

39 Abin Hentze 39
SommerSchmoeerſtr Waſch

Photographie Rahmen

Mora Ständer Viſites a 35
Damenſtiefeletten

von 4,50 anbe dere es Damen Tachſtiefeletten
e iſt 2We Viſites à 10 don a an wieDamen Prorſettdene nMHolzrahmen re n rn en e Pantoffeln

An in allen Größzen als 50 PfgBerrenſtiefeletten und
Herrenlchaftſtiefel

von 5,60 an

billigſte Bezugsquelle
39 Albin Hentze 39

Schmeerſtraſte

Die amtlich anerkannt beſten

engliſchen Drehrollen
kauft man nur bei

Aug Mülker Cöthen Anh t

ſteht ein großer Transport
Hannöverſche Pferde

bei mir zum Verkauf
Gebr Strenhl Merſeburg

Gaſthof zur Stadt Merſeburg

Ein TransportDüniſcher Arbeitsplerde

ſteht Dienstag und Mittwoch den
und 8 Juni er im Gaſtho

S r rre n e e Je e e RS e e e m S Se c a7 2 e he en e
v e v re dh m wer h

e ne irrige Nein
des geehrten Publikums wenn es glaubt Herren und Knabengarderoben irgendwo billiger
oder in Stoff Sitz und Ausführung irgendwo beſſer kaufen zu können als im

in Gehrock ganz d und
abgeſtochener Form

16 24 Prachtexemplare 36
Sommer Paletots

von 9 an bis 30
Lüſtre und
Anzügefür en weiße Hoſen und

weiſte Weſten in großer
Auswahl

Großes Stofflager
zu Beſtellungen naW Daunuerhafte Schuhwaaren h G elte Handarbeit täglicher Umſatz

aar

Kinderſchuhwaaren ſind in allen Größen und zu jedem Preiſe am Lager

Eoldene 22 Sr Steinstrasse 22
Von Montag den 5 Juni

J zum weißen Roß in Delitzwenn Albrecht

esenmämntel Et
houontond im Preise Jurgokgosotze

S d a e Sz 2 r eE J Jr J l h
a t

2 S 3m a o t J eW

früherer Inhaber der Firma AIbüm Simmon s V achfolger

Geschàäftshaus für Damen Moden

alle a STBeke der Kleinschmieden und Grosser Schlamm
e

d
ne S ee a a e

e ee e e ee c r xe

W anarenm haus
zur goldenen S 6rogre Steingtrasgo 92

J welches ſeine rieſig große Auswahl zu nachſtehend billigen Preiſen empfiehlt
Jaquet Anzügein Sie Stoffen uns oliv Knaben und Burſchen Anzüge

gerade auf per Artikel legt die

Ferner à 3,50 4 5,50 bis 9 infeinſten neueſten Pariſer Modells
Waſſch Anzüge von 2 an

Stoffhoſen
in allen Farben und zu den billigſten

Preiſen von 3 bis 9,50
Reithoſen in ganz anliegendem

Schnitt von 5 an
Arbeitshoſen

in Caſſenet Cord Zwirn Drell
von 1,50 an echte Lederhoſen
von 4 an die beliebten halbeng
liſchen Lederhoſen früher 3,75

jetzt nur 3Maaß

Herren Halbſchuhe

von 5 an

Jahresſchuhe
von 50 Pfg an

1 Vor Stahn
Reichhaltiges Lager

von Walzeisen in allen Proßilen Verlaschungen
Ankern Zugstangen Unterlegplatten

Bauguss aller Art Säulen Treppen FensterRosetten Canalschachtdeckel H
d25 Ausführung und Berechnung von Su Lisenkonstruktionen e WBe S7 Wasserleitungs vund Pumpenanlagen

Rawald s einhan ung und Weinstuben
Halle a Leipzigerſtraße 6

mpfehle ganz beſonders vorzüglichen Haut Brion vother GravesWein kiher zu
ren ſo dienlich iſt per Flaſche 1 und weißenlas Slaſch RKawald ißSchiersteliner à 75 5 excl G wal

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

r omeBadües

S e Sl

freundlichſt

M trübe
Temperatur 110 R

S in

Wegen Vorgerückter Saison sind sämtliche Piecen

Damen Confection
wie Vmmhämge Vackets

r S e S e u e ee S S S S e c e aTuction
Am Montag den 6 d Mts
Vormittags von 10 Uhr ab

verſteigere ich in dem n KarlI Rennicke ſchen Gehöft zu Ober
was erſtedt zwangsweiſe

ferde Schimmel und brauy

chweine i vie2 Zigagnyamme Hühnerincl 2 Hähne z Gan ſe 2 Stück
4 Wagen 2 Zueien Waren
1 Pflug mit Karre 1 Dreſch
wagchin mit Göpel und Schüttel

zeug h r 1Kornfege 1 r mit Gewichten 1 Ziehrolle 1 Schleif
ſtein mit 1 Partie Stroh1 h Sopha 1 Kleider
frgn 1 Tiſch SpiegelMilchſchrank ein kupfernerWaſſer ein Mehlkaſten
J S Fern Ihr de 1 Taſchenuhr

1

h

ins meiſtbietend gegen Baar
zahlune Betkſtädt den 3 Juni 1887

Heifcke Gerichtsvollzieher

Teutschenthal
Sonntag den 5 Juni Geſangs

I Concert ausgeführt von dem erblin
deten Fräulein Emilie Lorbeer aus
Eisleben Nach dem Concert Ball

GröhbelFeucohiitz
wozu freundlichſt einlovet

Sonntag den 5 Juni von 3 e Uhr ab

wozu ergebenſt a
Tanzkränzchen

F Brehmer
Kleinkugel
Sonntag den 5 Juni Tanuzmuſik

wozu freundlichſt einladet W Barth

IRahG WW GII
Sonntag zur Tanzmuſik ladet

ein W Probst
Lebemctorf

Gaſthof zur grünen Tanne
Sonntag den 5 Juni er ladet zur

Tanzmuſik frpude ein
Kandelhardt

Wetterbeobachtung
Rägitz bei Lützen den 3 Juni 8 Uhr

Vorm Wind Süd ſchwach Wetterzuvor Regen r aufhellend
ärme olken

der 2 und 3 Schicht vorhanden
Stömung Weſtſüdweſt mäßig dem
nach bleibt das Wetter die nächſten
Tage etwas veränderlich hierbei ſchwache
ſüdliche mit ſtarkem Weſtwindund etwas Regen mehrmals äbtvechſelnd

Doch allgemein bleibt das Wetter an
genehm und fruchtbar für das Wachs
thum aller Feldfrüchte ſo war auch der
ſtattgehabte Regen ſehr erwünſcht Die
Felder waren infolge der ſtattgehabten

naſſen Witterung und der hierauf fol
genden zu hart geworden
und waren ſchwer zu rade was
infolgedeſſen ſich wieder leichter aus
führen läßt Donnerstag 2 r Abend
war hier am Mond eine ſchöne Erſcheinung n e en zu be
obachten Dieſe Erſcheinung bedeutet
binnen 6 Stunden Regen oder Wind

F W Stannebein

ür den peratenthat verantwortliJ W König in Halle 6
Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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